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©er fonrmenbe ©inter wirb unfern gefieberten greunben nicfet mehr fo SSoier unb SDÎefcger tacken fidj ben ©utfeï »oll über bie ©efunb$eit*=

hart ootfommen al« fpnft, benn nun finben fie wentgften« genug üJteblwürme, fommiffion, weil man ibre gälfdjungen leine gälfdjungen fmb.

©efcen ©ie, liebet §err, ba« ift für midj al« Sudjbinber eine wichtige

©rfiubuiig; nun babe ia) wenigfien« eine billige Äleifierfabrif. ©tt 3un8f
erbalt eine SBurft unb bann mufj «..bafür Kleifttr non fia) geben!"

@efunbbeü«fommiffär. £ier liegt offenbar eine gälfdjung »er.

3n'8 SBaffer mit biefen Kartoffeln, fie ehalten ju »iel ©tärfemebU"

Zur KvensmittelMschung.

Der konnnende Winter wird unsern gefiederten Freunden nicht mehr so Bäcker und Metzger lachen sich den Buckel voll über die Gesundheitshart

vorkommen als sonst, denn nun finden fie wenigstens genug Mehlwürme. commission, weil man ihre Fälschungen -- keine Fälschungen stnd.

Sehen Sie, lieber Herr, das ist für mich als Buchbinder eine wichtige

Erfindung; nun hab« ich wenigsten« eine billige Kleistersabrik. Der Junge
erhält eine Wurst und dann muß »r,, dafür Kleister von sich geben!"

Gesundheitskommissär. Hier liegt offenbar eine Fälschung vor.

In'S Wasser mit dieftn Kartoffeln, sti schalten zu viel -» Stärkemehl!"
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